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Klarheit vor der Anleitung
In den Diskussionen spielen politisch-ideologi
sche Fragen wie Entwicklung einer prognosti
schen Denkweise und des Systemdenkens sowie 
die Auseinandersetzungen mit Erscheinungen 
der imperialistischen Ideologie eine entschei
dende Rolle. Diese grundsätzlichen Diskussionen 
helfen den Genossen, das Wesen der Beschlüsse 
besser zu erfassen und ermöglichen es ihnen, in 
richtiger Beziehung zur Lage des Kreises die 
notwendigen Maßnahmen abzuleiten. Zur gründ
lichen Einschätzung der politischen ökonomi
schen und kulturellen Situation des Kreises ge
langt die Kreisleitung durch die Ausarbeitung 
von Analysen, vor allem über das Denken und 
Fühlen der Menschen.
Die im Sekretariat der KL herausgearbeiteten 
Probleme bestimmen den Inhalt der Anleitung 
der Grundorganisationen. Die Anleitung der 
Parteisekretäre erfolgt monatlich auf der Grund
lage einer Konzeption. Im Mai ging es z. B. um 
die Aufgabe, wie sichern die Parteiorganisatio
nen die Auswertung der 8. Staatsratstagung und 
des 7. FDGB-Kongresses und welche Schlußfol
gerungen ergeben sich daraus für ihre politisch- 
ideologische Arbeit.
Die Kreisleitung Frankfurt (Oder) ist für 201 
Grundorganisationen ohne APO und neun 
Grundorganisationen mit 53 APO verantwort
lich. Daraus ergibt sich für die Genossen die 
Frage: Wie bekommen wir diese Parteiorgani
sationen „in den Griff“, das heißt wie sichern 
wir die allseitige und qualifizierte Anleitung al
ler Grundorganisationen bei Konzentration un
serer Kräfte auf die Schwerpunkte des Kreises? 
Denn alle Grundorganisationen operativ anzu

leiten, ist mit Hilfe des Apparates der Kreis
leitung allein nicht möglich.
Deshalb beachten die Genossen der KL Frank
furt (Oder) den unterschiedlichen Entwicklungs
stand der Grundorganisationen. Entsprechend 
einer Analyse differenzieren sie die Grundorga
nisationen nach ihrer Rolle in der gesellschaft
lichen Entwicklung, ob sie selbständig arbeiten, 
ob sie noch zeitweilige Hilfe brauchen oder ob 
sie ihrer Rolle ohne ständige operative Hilfe der 
KL nicht gerecht werden können. Aus dieser 
Einschätzung leitet das Sekretariat die Formen 
und Methoden der Anleitung und operativen 
Hilfe ab.
Im Prozeß der Arbeit setzte sich auch hier die 
Erkenntnis durch, daß die monatliche Anlei
tung der Parteisekretäre die wichtigste Methode 
ist, um den Grundorganisationen schnell und 
wirksam die erforderlichen Aufgaben zu ver
mitteln sowie den Erfahrungsaustausch syste
matisch zu fördern. Aber auch andere Metho
den wendet die Kreisleitung Frankfurt (Oder) 
an. Zum Beispiel: Berichterstattungen von
Grundorganisationen vor der Kreisleitung und 
ihrem Sekretariat; Durchführung von Sekreta
riatssitzungen bzw. Aussprachen des Sekreta
riats in bestimmten Schwerpunkten; differen
zierte Anleitung von Parteileitungsmitgliedern; 
Durchführung differenzierter Aktivtagungen; 
Organisierung von Erfahrungsaustauschen mit 
Schrittmachern und Leistungsvergleichen zwi
schen gl eich gearteten Grundorganisationen; 
Durchführung propagandistischer Großveran
staltungen; spezifische Anleitung der Partei
sekretäre der Großbetriebe; operative Tätigkeit 
der Mitglieder der Kreisleitung sowie der haupt- 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter in den Grund
organisationen; zielgerichtete Tätigkeit von Ar
beitsgruppen der KL in Grundorganisationen 
zur Lösung bestimmter Schwerpunktaufgaben.

I  N  F O  R  M A T I O N

An der 
Basis hellen
Die Mitglieder der Sekretariate 
einiger Kreisleitungen im Be
zirk Suhl sind regelmäßig in 
Parteiorganisationen struktur
bestimmender Betriebe tätig. 
Ihr Auftreten in Leitungssit
zungen und Mitgliederver
sammlungen dieser Grundor

ganisationen ist eine wesent
liche Hilfe für die Genossen, 
besser in das Wesen der Be
schlüsse einzudringen und die 
Einheit der politisch-ideologi
schen und der ökonomischen 
Aufgaben herzustellen.
Neben der Berichterstattung 
von Parteisekretären und Lei
tungskollektiven vor dem Se
kretariat hat sich der Tag der 
Massenkontrolle als wirksame 
Methode der Kontrolle und 
des konzentrierten unmittel
baren Auftretens in den 
G rundorga nisa ti onen bewährt.

Ausgehend von den dazu in 
den Sekretariaten beschlosse
nen Themen, erfolgt eine breite 
Aussprache mit den Genossen 
und mit parteilosen Werktäti
gen am Arbeitsplatz über poli
tische, ökonomische und ideo
logische Probleme. Die Ergeb
nisse dieser Aussprachen und 
die Einschätzung der Situation 
im Bereich der Grundorgani
sation werden mit den Leitun
gen der Partei, der Massen
organisationen und den wirt
schaftsleitenden Organen aus
gewertet. (NW)
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